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dene Finsterniß wieder einiges Licht gebracht werden Die
Entscheidung wird überall erwartet

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 6 Mai

Von Seiten einer Anzahl von Rechtsanwälten be
absichtigt man an den Reichstag eine Petition zu richten
die dahin geht mit Rücksicht auf die bevorstehende Einfüh
rung der freien Advokatur den Rechtsanwälten den Ueber
tritt in die Richtercarrisre zu erleichtern und insbesondere
im Falle eines solchen Uebertritts wenigstens einen Theil
der auf die Thätigkeit als Rechtsanwalt verwendeten Zeit
bei der Anciennität in Anrechnung zu bringen

Der Entwurf des Servisgesetzes zugleich betreffend
die Klasseneintheilung der Standorte ist dem Reichstage
nebst Motiven zugegangen und dürfte noch innerhalb dieser
Session bei der praktischen Bedeutung der Sache wenn
irgend möglich erledigt werden Dasselbe würde mit dem
1 April 1879 m Kraft treten

Die sämmtlichen Gesetzentwürfe welche am Freitag
vom Bundesrath beschlossen wurden sind wie die Tribüne
hört sofort zur Vollziehung dem Kaiser unterbreitet worden
um mit möglichster Beschleunigung an den Reichstag zu ge
langen Dem D M Bl zufolge dürfte der Reichstag
schon am 18 d M geschlossen werden

Man geht innerhalb der einzelnen Fraktionen
ernstlich damit um den Rest der Arbeiten welche der Reichs
tag unter allen Umständen noch erledigen muß fest zu
begrenzen und sich dahin zu verständigen daß der Schluß
der Session wenn irgend möglich etwa am 20 d Mts
stattfinden kann Um diese Verständigung zu erreichen soll
der Seniorenkonvent des Parlamentes zusammentreten um
unter Zuziehung eines Kommissars der Regierung diejenigen
legislativen Stoffe festzustellen welche in den nächsten 14
Tagen zu Ende zu berathen wären Der allgemeine Wunsch
geht dahin daß die Rechrsanwaltsordnung das Gerichtsge
bührengesetz die Tabakssteuerenquste das Gesetz über die
Waarenstatistik die jetzt zu zweiter Lesung stehende Abände
rung der Gewerbeordnung und der Vertrag wegen des
Baues der Gotthardbahn auf alle Fälle noch in dieser Ses
sion erledigt werden Bei der Ausdehnung welche die Ge
werbeordnungsdebatten annehmen mag aber immer noch
stark bezweifelt werden ob die genannten Vorlagen in 14
Tagen durchzuberathen überhaupt ein Ding der Möglichkeit
fein wird Die Erfahrung wenigstens lehrt daß solche
Vorausberechnungen in der Regel sehr trügerisch sind und
blos den lebhaft empfundenen Wünschen nach baldigem Schluß
entsprechen In der gestrigen Fraktionssitzung der Natio
nalliberalen ist man den Beschlüssen welche man vor den
Ferien betreffs der Tabaksenquste gesetzt hat treu geblieben

Einstimmig wiederholte man das Votum gegen das Monopol und
gegen jede dem Monopol im Ertrage annähernd gleiche Steuer
Die Enqnstevorlage der Regierung wurdeals eine Vorlage charak
terisirt welche es fast lediglich auf statistische Erhebungen abgese
hen haben wie viel Entschädigung den einzelnen Tabakssabrikan
ten im Fall der Einführung des Monopols zu zahlen sei
Diesen Charakter der Vorlage will man dahin ändern daß
dieselbe zu einer wirklichen Enquete über die Verhältnisse
des Tabaksbaues und der Tabaksfabrikation wird Man
will mit andern Worten die Paragraphen 1 8 des Gesetz
entwurfes streichen und nur den kurzen Rest wo nöthig
unter Einschiebung neuer Paragraphen nebst den geforderten

200,000 bewilligen In der Debatte will man die
Regierung auffordern das Programm einer wirklichen Steuer
reform nebst Kompensationen aufzustellen so daß für etwaige
neue Steuern in entsprechender Weise alte Steuern weg
fallen oder vermindert werden damit das Land erfahre
woran es ist Daß Fürst Bismarck bei der Verhandlung
über diesen Gesetzentwurf zugegen sein werde ja daß er
überhaupt noch in den Lauf der Reichstagsverhandlungen
während dieser Session eingreifen werde hält man heute
fast vou allen Seiten für durchaus unwahrscheinlich Der
Karlsbader Sprudel meldet übrigens in einer Depesche

aus Aachen der Fürst Reichskanzler habe vom Ende dieses
Monats an bis auf mehrere Wochen Quartier in dem
genannten Badeorte bestellt Der Reichstag widmete auch
seine heutige Sitzung dem Gesetze wegen Abänderung der
Gewerbeordnung Die obligatorische Einführung von Ar
beitsbüchern für die Arbeiter unter 18 Jahren war das
Thema einer fast eben so ausgiebigen Verhandlung wie vor
gestern die Frage der Sonntagsruhe Die Abgg Ackermann
und Helldorf konservativ wünschten daß diese Bestimmung
betreffs der Arbeitsbücher überhaupt auf alle Arbeiter aus
gedehnt werden solle Der freikonservative Abg Stumm
wollte sich mit einer Erhöhung der Altersgrenze bis zum
21 Jahre also bis zur Mündigkeit begnügen Abg Blum
wollte im Interesse der Hausindustrie Kinder die noch zum
Schulbesuch verpflichtet sind von der Kontrole durch Arbeits
bücher ausgeschlossen wissen Diese beiden letzten Amende
ments für welche sich auch der Regierungskommissar gehei
mer Rath Nieberding erklärte wurden schließlich nachdem
die Herren Hirsch und v Mertling sich noch besonders nach
drücklich gegen die allgemeine Einführung der Arbeitsbücher
ausgesprochen vom Hause angenommen eben so die Alters
grenze von 18 Jahren betreffs der Arbeitsbücher wie sie
die Kommission vorgeschlagen hatte Das Haus setzte dar
auf die weitere Berathung der Gewerbeordnungsnovelle fort
gelangte damit aber nicht so weit daß man hoffen darf
das Gesetz werde bis Donnerstag fertig werden

Nächste Sitzung Dienstag

Die Friedenslage
Die größte Verwirrung herrscht nach wie vor über die

Aussichten auf die Erhaltung des Friedens In Petersburg
erwartet man auf offiziöser Seite scheinbar große Erfolge von
der letzten friedfertigen Initiative gegenüber dem englischen
Kabmet Die Offiziösen in Wien konstatiren ebenfalls die
vorhandenen Hoffnungen auf einen Ausgleich Aber der kritische
Charakter der gegenwärtigen Verhandlungen wird doch auch
allerseits zugegeben und man kann daher jeglicher Nachricht
eine andere mit entgegengesetztem Inhalt gegenüberstellen
Sehr ernst tritt eine Depesche des Wiener Korrespondenten
der Nat Ztg in diese Zerfahrenheit hinein Sie wirft
eine gewaltige Menge von Kombinationen um die auf die
friedlichen Tendenzen Oesterreichs gebaut waren Daß
Oesterreich dicht vor einer energischen Vorwärtsbewegung auf
dem Wege znr Lösung der Streitfrage im Osten sich befindet
ist nicht zu bezweifeln Der P Ll erfährt Graf An
drassh habe die Lage für sehr erregt erklärt Er will weiter
Nachstehendes in Erfahrung gebracht haben

Die Bedeckungs Forderung für den 60 Millionen Kre
dit wiro mit der Erklärung monvirt werden daß die Regie
rung auch jetzt noch der Hoffnung sei daß die Verausgabung
der betreffenden Summe sich vermeiden lassen werde daß sie
aber gleichwohl auch die Eventualität in Betracht zu ziehen
habe wo ein ausgiebiger Schutz der österreichisch ungarischen
Interessen außergewöhnliche Maßregeln erheische und daß die
Verhandlungen zwischen den Mächten jetzt eine Wendung ge
nommen haben welche sofort die Gewißheit des Friedens
oder in kürzester Zeit die Gewißheit seines Gegentheils brin
gen müsse und welche eben deshalb auch sür Oesterreich Un
garn die dringende Aufforderung enthalte für alle Fälle zur
Wahrung seiner etwa bedrohten Interessen bereit zu sein

Die Rüstungen steigern sich überall in Oesterreich so
gnt als in England und in Rußland während Italien noch
vorsichtig beobachtend bleibt Graf Corti hat nun offiziell
die Nachricht von der Verhandlung mit dem englischen Ka
imet über eine Erklärung seiner Pläne dementirt Die
Vermittelung Deutschlands ist die einzige bisher versuchte
blieben Sie scheint durch die letzten Schritte Rußlands

durch die persönliche Initiative des Zaren indessen auch einen
gewissen Abschluß erlangt zu haben Die Antwort Englands
auf die angeblich am 1 Mai überreichte russische Note scheint
bisher nicht erfolgt zu sein Wenn sie erfolgt dann dürfte
eine Klärung in die Dinge kommen eben weil es sich um ja
oder nein handelt Da man aber bisher gezögert hat so
sieht es fast so aus als wolle Lord Beaconssield das ent
scheidende Wort nicht ohne das versammelte Unterhaus
sprechen welches heute wieder zusammengetreten ist Mit
der Wiedereröffnung des englischen Parlaments wird voraus
sichtlich in die in letzter Zeit immer undurchdringlicher gewor

Die Rehkeule
Fortsetzung

Ich will nicht nein sagen aber nichts an den Wän
den das würde einen zu traurigen Eindruck machen Ich
bestehe auf meinen Schüsseln und auf meiner Uhr Was
den Kamin anlangt so möchte ich gern ein Gemälde dar
über aufhängen ein Stillleben Dafür müßten wir aber
mindestens fünfhundert Franken ausgeben Mein Freund
Anatole der Journalist hat mich versichert daß es bei Bil
dern hundertmal besser wäre wenn man sie theuer bezahlt
weil man sie nach dem Tode des Malers stets mit Nutzen
wieder verkaufen kann

Wenn der Maler aber nicht stirbt
Warum glaubst Du daß die Maler nicht sterben

wie andere Leute
Ich sehe schon wir werden große Summen ausge

ben müssen bemerkte Madame Lange Pause Endlich
brach Madame die ihren Schrank nicht vergessen konnte
das Stillschweigen Herr Double widersprach nicht Er
wollte sich nur nicht von seinem Gemälde und seinen alten
Schüsseln abbringen lassen

An der anderen Wand wollen wir zwei von den
großen Schilden aus getriebenem bronzirtem Kupfer die
man jetzt überall sieht anbringen und dazwischen noch irgend
eine Kleinigkeit

Nimm Dich in Acht Double wir werden minde
stens zweitausend Franken brauchen

Zweitausend Sage dreitausend fünfhundert
Das ist zu viel
Dann wollen wir unsere Rehkeule allein aufessen

Neue Pause
Worüber denkst Du nach fragte bald Madame

Double
Ich rechne so weit sich die Sache bis jetzt über

sehen läßt werden wir mit dreitausend fünfhundert Franken
reichen

Vergiß nicht zwei Dutzend Bestecke sieben bis acht
Dutzend Teller vier Compotschüffeln eine Suppenterrine

Dann werden wir mindestens viertausend Franken
brauchen Was meinst Du dazu

Ich meine ich meine was meinst Du denn
fragte Frau Double

Es ist der dritte Theil unseres Einkommens
Wir können ja im nächsten Sommer zwei oder drei

Monate länger auf dem Lande bleiben
Und dann schafft man sich ja die Sachen sür s

ganze Leben an
Gut opfern wir also viertausend Franken aber

keinen Heller mehr
Wo denkst Du hin Ich habe schon reichlich ge

rechnet aber ich glaube daß wir nicht einmal so viel brau
chen werden Aber das ist egal es ist doch eine sehr theure
Rehkeule

Da die Sache also beschlossen ist sagte Frau Double
mit bestimmtem Ton wollen wir die Hände nicht in den
Schooß legen Wir haben gerade noch die nothwendigste
Zeit Wir können das Diner glücklicher Weise bis zum
18 verschieben weil das Reh nicht so leicht alt wird Heute
Abend schickst Du die Einladungen ab Wir wollen sogleich
ans Werk gehen Du übernimmst den Speisesaal das Ge
mälde die alten Teller

Gut Und Du kaufst das Tischservice Du mußt
übrigens auch Gläser haben daran hast Du gar nicht ge
dacht

Teufel ja das ist wahr
Denke doch sechszehn Personen Machen wir uns

nun auf den Weg
Und vo allen Dingen empfahl noch Madame

Double ihrem Gatten zahle nicht was man fordert son
dern handle tüchtig Biete dem Antiquitätenhändler den
dritten Theil von dem was er haben will

Sei unbesorgt Uebrigens schlagen die Kunsthänd
ler niemals vor das ist bekannt

Ilm sieben Uhr kehrte Madame Double zurück Ihr
Gatte kam eine Viertelstunde später an ganz erschöpft und
niedergeschlagen Aber sie hatten doch Alles besorgt

Nun Wie war s fragte der eine
Wie war s fragte der andere

Ach es war doch etwas theurer als ich glaubte
Besonders die Schüsseln Ich hätte es niemals geglaubt
Auch der Schrank hat mir viel Kopfschmerz gemacht

Ich habe den Preis den ich mir gestellt nicht über
schritten Aber ich hatte viele Dinge vergessen Unter an
dern eine Menage Es ist dringend nothwendig daß ich
unsere alte ersetze Ich habe eine silberne gekauft gleich für
Salz und Pfeffer Du weißt das behalt immer seinen
Werth Man kann es hundert Jahre habe ohne daß es
an Gewicht verliert Kurz ich habe es gekauft und zugleich
eine Kaffeekanne mit Zuckernapf eine Theekanne und ein
Präfentirbrett

Alles von Silber fragte Herr Double dessen
Stirn sichtlich röther wurde

Ja erwiderte Natalie sanft wegen des bleibenden
Werthes Ich hatte schon die Absicht auch die Bestecks
von Silber zu kaufen aber ich fürchtete daß Du böse sein
könntest Ach ich habe noch die Messer vergessen zwei
Dutzend große und zwei Dutzend Desserrmesser Ich habe
etwas sehr Elegantes ausgesucht Du wirst Dich freuen
Herr Double hatte große Lust seine Frau gehörig anzu
fahren weil sie so weit über die vorgesteckte Grenze hinaus
gegangen war aber er hatte sich selbst noch größere Vor
würfe zu machen so daß er das tiefste Stillschweigen beob
achtete

Am anderen Morgen begann die Einrichtung Herr
Double hatte einen seinen Geschmack entwickelt Sein
Schrank war sehr schön sein Tisch wahrhaft monumental
und die Stühle äußerst elegant

Ah Hier ist das Bild sagte er Meine Liebe
wir haben uns doch verrechnet Ich habe mich an einen
Maler mit einer Medaille gewandt und ich habe die Me
daille mitbezahlen müssen Es scheint überdies daß die
Stillleben theurer sinv als die anderen Bilder

Warum denn
Wegen der Modelle Diesen Hasen diese Fische

und diese Früchte mußte der Maler auf dem Markte kau
fen um sie nach der Natur zu malen er hat es mir
selbst erklärt Natürlich tritt ein Moment ein wo das
alles verdirbt Dann muß er wieder andere Früchte einen



Berlin 6 Mai
Der Reichsanzeiger bringt heute die folgende Er

nennung von Stellvertretern des Kanzlers
Se Majestät der Kaiser hat mit der Stellvertretung

des Reichskanzlers nach Maßgabe des Gesetzes vom 17 März

d I Reg, Bl S 7 1 im Bereiche des auswärtigen
Amts den Staatssekretär des auswärtigen Amts Staats
minister v Bülow 2 im Bereiche der kaiserlichen Admira
lität den Chef der Admiralität Staatsminister v Stosch
3 im Bereiche der Post und Telegraphenverwaltung den
Generalpostmeister wirklichen geh Rath Dr Stephan zu
beauftragen geruht

Briefsendungen c für Se Maj Schiff Elisabeth
sind bis auf Weiteres nach Montevideo zu dirigiren

Die Uebungen im Zerstören von Schienengeleisen
und Telegraphenleitungen durch die Kavallerie welche schon
im vorigen Jahre versuchsweise bei einzelnen Kavallerie
regimentern der deutschen Armee stattgefunden haben sollen

in diesem Sommer im ausgedehntesten Maße bei dem Mi
litär Reitinstitut in den allgemeinen Uebungskursus desselben
mit eingefügt und fortgeführt werden Es handelt sich dem
zufolge dem Anschein nach zunächst darum für jedes deutsche
Kavallerieregiment allmählich eine genügende Zahl von Jn
struktoren für die zweckmäßigste Art der Ausführung dieser
für den Kriegsfall der Kavallerie erwachsenen neuen Aus
gabe heranzubilden Uebrigens sind derartige Zerstörungen
bereits in dem letzten deutsch französischen Kriege vielfach
von der deutschen Kavallerie ausgeführt worden

Zur Orient Krisis
Petersburg 6 Mai Die Agence russe schreibt

die Petersburger Korrespondenz der Times in welcher die
Zugeständnisse aufgezählt würden wellten Rußland zuzustim
men geneigt sei enthalte Uebertreibungen und sei vor Allem
viel zu bestimmt Das russische Kabinet habe entgegen
kommende Dispositionen kundgegeben wenn nur anders der
Zweck des Kriegs erreicht werde

London 6 Mai Nach einem Telegramm der
Daily News aus Alexandrien von gestern wird Admiral

Hornby mit den Kriegsschiffen Minotaur Defence
Black Prince und Pallas am Dienstag in Port Said

erwartet Dem Vernehmen nach würden Anstalten getroffen
werden um die indischen Truppen in Suez und Port Said
zu landen

Das Renter sche Bureau meldet der russische
Botschafter Graf Schuwaloff werde im Laufe dieser Woche
in Petersburg erwartet seiner Reise nach Petersburg werde
große Bedeutung beigelegt sein Aufenthalt daselbst werde
nicht über 14 Tage dauern

Wien 6 Mai Gutem Vernehmen nach beabsichtigt
die Regierung an einem der nächsten Tage den Parlamen
ten in Wien und Pest die von den Delegationen genehmigte
Kreditforderung von 60 Millionen als eine den Modus der
Beschaffung der Kreditforderung betreffende Vorlage zugehen
zu lassen Motivirt ist dieser Schritt der Regierung durch
die Nothwendigkeit defensiver Vorkehrungen in Siebenbürgen
nnd in Dalmaüen Bocche di Cattaro

Die Polit Korresp veröffentlicht folgende Mel
dungen Aus Petersburg Die Ankunft des londoner
Botschafters Grafen Schuwaloff erfolge nicht um dem
Reichskanzler Fürsten Gortschakoff substitnirt zu werden oder
denselben zu ersetzen sondern auf sein eigenes Verlangen
um über die obschwebenden Verhandlungen mit England per
sönlich zu berichten Aus Konstantinopel Es sind
Anzeichen von friedlicheren Dispositionen der Pforte wegen
der Räumung der Festungen vorhanden zunächst dürfte
Schumla geräumt werden General Totleben ist beordert
die Niederwerfung der Insurrektion in Rumelien energisch

anderen Hasen und andere Fische kaufen und mit der Zeit
wird die Geschichte sehr theuer Das ist ganz einleuchtend

Wie viel kostet das Bild denn
Ich wage gar nicht es Dir zu sagen
Ach weißt Du Wir werden doch unser Leben

lang nicht solche Ausgaben machen Bedauern wir also
nichts

Bedauern wir nichts wiederholte Herr Double der
im Stillen den Preis eines jeden Gegenstandes berechnete
und so zu einer Totalsumme kam welche er nicht endgültig
feststellen wollte um sich keine schlaflosen Nächte zu bereiten

Man klingelte zum zwanzigsten Male
Was kommt denn noch fragte der Gatte
Ach es ist Tischwäsche Ich vergaß es Dir zu

sag en Es bot sich eine sehr gute Gelegenheit fast für ein
Butterbrod In einem großen Magazin war ein Ausver
kauf sächsischer Leinwand zu einem Spottpreise Sie müssen
zugesetzt haben Die Augen des Herrn Double verdun
kelten sich

Ist das jetzt alles fragte er
In welchem Tone Du das sagst Gewiß ist das

alles oder doch fast alles Im Handumdrehen hatten der
Tischler und der Tapezier den Speisesaal hergerichtet der
sich so gut ausnahm daß Herr Double sein Werk bewun
derte und ausrief Ich habe doch eine glückliche Hand
gehabt

Ja erklärte der Tapezier es ist zwar bescheiden
aber doch ganz hübsch

Bescheiden bescheiden brummte der Rentier ärger
lich Er spricht wie er s versteht

Nur fuhr der Handwerker fort ist ein Ding jetzt
nicht mehr möglich

Welches denn
Die Gardinen Ihr ehrwürdiges Alter dishar

monirt gar zu grell mit der Eleganz der Vornehmheit und
der Frische ihrer Umgebung

Sapristi Das hat mich gleich gestört ohne daß
ich mir den Grund erklären konnte Natalie Madame
Double eilte aus den Ruf ihres Gatten herbei

Der Tapezier hat eben eine sehr richtige Bemer

und rasch zu bewerkstelligen Admiral Hornby konferirte
am Freitag in Therapia mit dem englischen Botschafter
Lahard und kehrte am Sonnabend nach Jsmid zurück wo
augenblicklich englische Transportdampfer mit Kriegsmaterial
und Torpedos eintreffen Aus Bukarest wird die an
haltende Beförderung frischer russischer Reservetruppen von
Galatz nach Giurgewo signalisirt In letztgenannter Stadt
werden 10000 Mann russischer Reserve dislocirt Aus
Cattaro wird die Verwundung einer österreichischen Schild
wache durch einen Montenegriner gemeldet

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Pfarrer Gräser

zu Oberheldrungen im Kreise Eckartsberga den rothen Adler
orden vierter Klasse und dem Kanzlei Rath Hoppe zu Halle
a d S bisher zu Merseburg den königlichen Kronenorden
vierter Klasse verliehen

Eis leben 6 Mai Heute Morgen schreibt das
Tagebl wurde hier der Senior einer angesehenen weitver
zweigten Familie zu seiner letzten Ruhestätte geleitet Der
Rentier Aug Klöppel dessen Vater ein Buchbinder Ende
der siebenziger Jahre vergangenen Jahrhunderts aus Sachsen
hier einwanderte war im Jahre 1787 geboren und hat
mithin gar manche Wandelung Eislebens unter kursächsi
schem königlich sächsischem westfälischem und schließlich preu

ßischem Regiment miterlebt und war Angehöriger zweier
deutschen Reiche Im Jahre 1812 übernahm der Heim
gegangene mit den allermäßigsten Mitteln das väterliche
Geschäft wobei ihm allerdings die Arbeiten des in demselben
Jahre durch die Familie von Kerßenbrok und eine Baronin
von Oynhausen ins Leben gerufenen Christl Vereines für
das nördliche Deutschland eine große Hilfe waren Nächst
seinem eigenen Fleiß und seiner Sparsamkeit verdankte der
Verstorbene dem genannten Verein die immer größere Aus
breitung seines Geschäftes welches im Laufe der Zeit Kin
dern und Kindeskindern eine gesicherte Existenz gewährte
Bis in sein hohes Alter von über 91 Jahren erfreute sich
der Verstorbene einer seltenen körperlichen und geistigen
Frische

Naumburg Am Sonnabend stürzte wie das Kr Bl
hört indem er durch eine Fallthür durchbrach der Arbeiter
Julius Würzig von hier in der Ködderitz schen Ziegelei in
den brennenden Ziegelofen und zog sich dadurch so erhebliche
Verletzungen namentlich am Kopse zu daß man an seinem
Wiederauskommen zweifelt

Die Generalversammlung der Thüringer Eisenbahn
muß statutengemäß in nächster Zeit stattfinden auf die
Tagesordnung wird die Neuwahl eines Verwaltungsraths
mitgliedes kommen und dürfte jetzt schon hieraus aufmerksam

zu machen sein da Naumburg durch den Weggang des
Landesrath Breslau der für die Stadt und den Kreis so
wichtigen Vertretung verlustig gegangen ist

Ans Halle nnd Umgegend
Am 6 d Mts dem 3 Jmmatriknlationstage

wurden bei hiesiger Universität immatrikulirt 6 Theologen
10 Juristen 6 Mediziner 8 Philosophen 6 Landwirthe
3 Pharmazeuten zusammen 39 Studirende Die Gesammt
zahl der bis jetzt Jmmatrikulirten beträgt daher 228

Auch am gestrigen dem letzten Ausstellungstage
war die Kochkunstausstellung gut besucht Es wur
den 1900 Billets verkauft so daß also im Ganzen 8700
Billets abgesetzt wurden Das Resultat ist mithin als ein
durchweg recht befriedigendes zu betrachten

Aus Anlaß des am Sonnabend Nachmittag statt
gehabten Gewitters haben die Anwohner der kleinen Ulrich
straße an die städtischen Behörden ein Schreiben behufs

kung gemacht Deine Gardinen sind jetzt ganz und gar
unmöglich

Nun rede also mit ihm Herr Double war ein
wenig verdutzt über diese Antwort Aber er war nun ein
mal im Zuge und bestellte neue Gardinen zum nächsten
Tage

Endlich ist alles fertig sagte der vortreffliche Mann
am andern Tage als alles seinen bestimmten Platz hatte
Es ist doch reizend

Zu reizend bemerkte Natalie Ich wage gar nicht
mehr in meinen Salon zu treten

Und warum nicht
Geh selbst hinein Du wirst ja sehen Herr Double

stürzte in seinen Salon Die Möbel kamen ihm verblichen
vor die Teppiche und der Kamin armselig Alles sah alt
modisch und lächerlich aus

Wenn man hier eintreten wird um Kaffee zu trin
ken wird man den Kontrast bemerken

Wir sind Thoren Wenn wir nur unserer ersten
Idee gefolgt wären und uns mit Blumen begnügt hätten

Nun I wir können uns doch nicht ruiniren um Leute
wie die Puteaux und die GrÄoupö abzufüttern Sie müssen
den Salon nehmen wie er ist und wenn sie nicht zufrie
den sind

Ich möchte aber nicht gern vor diesem Tardif die
sem Prahler gedemüthigt werden

Und seine Frau die Tochter eines Schlächtermei
sters die sich brüstet wie eine Pfauhenne

Pah wollen wir das auch noch machen
Ja machen wir es Sie waren auf dem Punkt

angekommen wo das Geld keinen Werth mehr in ihren
Augen hatte und wo sie sich ruinirt hätten ohne es einen
Augenblick zu bedauern

Man kaufte also neue Möbel für den Salon eine
neue Kamindekoration neue Gardinen und Teppiche In
den Ecken wurden einige Blattpflanzen auf Sockeln von
schwarzem geschnitzten Holze aufgestellt Als alles fertig
war sahen Herr und Madame Double einander an lächelten
mit süßsaurer Miene und sagten Wir sind verrückt

Der feierliche Tag kam heran Die Gäste konnten

Abhülfe der bei derartigen Unwettern daselbst allen Verkehr
hemmenden Ueberfluthungen gerichtet

Civilstand Meldung vom 6 Mai
Aufgeboten Der Gärtner L C Schaumburg

Halle a/S u A E Beunemann Brachstedt
Eheschließungen Der Reg Assessor R Schnltz

Kattowitz u B Fiebiger Rathhausgasse 6 Der Bar
bier B Rosenblatt u H verw Stöber Schmeerstraße 13

Der Hausmann E Bechstedt Kirchthor 9 u H Reußner
Berlin Der Cigarrenmacher G Neumann Franckenpl 6
u M Pötzsch Weingärten 22 Der Zahnarzt Dr E
Krause Karlstr 14 a u C Fiedler kl Steinstr 3

Geboren Dem Dreher C Scherping eine T König
straße 22/23 Dem Schlosser I Grenzendorfer eine T
Martinsg 9 Dem Schlosser F Sonnenkalb eine T
Unterberg 7 Dem Maler H Eilenberg ein S Flei
schergasse 30 Dem Werkmeister F Model ein S Wu
chererstraße 15 Dem Portier A Stademann eine T
Schimmelg 6 Dem Former A Rein eine T, Beesener
straße 2 Dem Schuhmachermstr A Schubert eine T
Königstr 14 Dem Seiler E Götze ein S kl Lerchen
feld 2 Dem Schmied F Noack ein S kl Ulrichstr 7

Dem Schneidermstr A Sprang ein S Leipzigerstr 7
Dem Wagenbauer A Schultz eine T kl Branhausg 14

Gestorben Der Maurer Eonrad Lndols 45 I 3 M
20 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus Des Gü
terexpeditions Assistenten E Sachse S Gustav 7 M 16 T
Krämpse hoher Kräm 1 Des Z Bremser A Titze S
Gustav Adolf 5 I 12 T Bräune Pfännerhöhe 12
Des Schneidermstr Heinrich Schreiber Ehefrau Anna geb
Bandermann 30 I 7 M 2 T Lungenlähmung Rannische
straße 10 Des Klempner A Hesselbarth T Clara
3 M 14 T Krämpfe Taubeng 18 Des Modell
tischler A Lewin S Adolf 9 M 12 T Bräune Beese
nerstr 6

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 7 Mai 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer 192 207 M besserer 210 216 M

seiner 219 223 M bei ruhiger Haltung und stärkcrem An
gebot mußten Preise etwas nachgeben

Roggen 1000 Kilo 156 160 M matter und ebenfalls billiger
Gerste 1 00 Kilo bei beschränktem wandet sind Preise nominell
Geistenmalz 50 Kilo 14 50 15,25 M
Hafer 1000 Kilo 147 160 M seine Waare gefragt
Hiilseusrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 162 165 Victoria Erbsen

180 204 Bohnen p 50 Kilo 10 12 M Linsen p 50 Kilo
10 13

Kümmel ohne Geschäft
Wicken 1000 Kilo 156 M
Mais 1000 Kilo 146 149 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 129 M
Stärke 50 Kilo 23 M, bez
Spiritus 10,000 Liter Procent loco höher Kartoffel 52,80 M Rübe

ohne Angebot
Malztcime 50 Äiiv 5 5,50 M
Futtermehl 50 nlo 7,75 8
Klei Rv ia N 6 6,25 M iV iu nsckaaleu 5 5,25 M Weizen

grieskleie 5,75 M
Oelkucheu 50 Kilo 7,25 7,80 M
ve 50 Kilo 3 3,25 M
Stroh 50 Kilo 2 2,25 M

Datum
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meter
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Thermo
metcr
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Thermo
meter

C ls
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druck

Par Lin

Druck d
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Lust
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Relative
Feuch
tigkeit

/n

Wind

6 Mai
7

2Nm
1V Ab

7 M

334,6

333,5

333,0

14,40
8,80

8,16

18,0

11,0

10,2

3,33
3,38

3,26

331,27

330,12

329,74

49,2
78,6

79,5

N0

5lv

ihre Bewunderung nicht verbergen Nur Puteaux war ein
wenig lau Er hielt offenbar an sich Unglücklicherweise
kamen Herr und Frau Carteret und Herr de Saint Long
nicht Man mußte sich also zu dreizehn zu Tische setzen
Vetter Puteaux bemerkte das und fügte hinzu daß ihm das
gar nicht angenehm wäre Um ihm einen Gefallen zu thun
wurden zwei junge Mädchen eine Grelonp und eine Tardif
an einen Nebentisch placirt Die jungen Damen fühlten
sich dadurch tödtlich beleidigt und das geuirte ein wenig
Indessen beruhigte man sich und die Unterhaltung wurde
allgemein Tardif als alter Banquier sprach von Kapitals
anlagen Die türkische Rente wurde auf s Tapet gebracht
und Herr Double schrie Ich kann diejenigen die dabei ver
loren haben nicht einmal bedauern Man muß ein Ver
rückter sein um sein Geld in Türken

Er kam nicht zu Ende Puteaux der ohne Zweifel zu
den Opfern der Hohen Pforte gehörte gab eine spitze Ent
gegnung Herr Double wollte seine Dummheit wieder gut
machen aber er verhaspelte sich immer mehr und es fielen
immer spitzere Redensarten als endlich die Rehkeule aufge
tragen wurde

Große Sensation Ein Lohnkellner der für den Tag
gemiethet war setzte sie mit Ostentation auf den Tisch da
mit man sie im Ganzen betrachten konnte Nach einigen
Minuten nahm er sie wieder fort um sie zu zerlegen

Mein Gott schrie Madame Double unwillkürlich
Man sah sich gegenseitig an Puteaux hielt sich die Nase
zu Es war kein Zweifel die Rehkeule hatte zu lange
gewartet

Manche Leute lieben das so wagte Herr Double
schüchtern zu bemerken

Unsaubere Leute I erwiderte Frau Tardif
Bringen Sie es hinaus befahl Madame Double

kurz Die Rehkeule verschwand aber der fatale Geruch
blieb Puteaux schlug vor die Fenster zn öffnen Aber
draußen war es höllisch kalt Die übrige Gesellschaft wider
setzte sich also dem Vorschlage Das Dessert wurde unter
eisigem Stillschweigen verzehrt

Fortsetzung folgt



Haupt Gewinne
5 Klasse 93 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 7 Mai 1878

1 Gewinn Ä 30,000 Mark auf Nr 17563
2 Gewinne 15,000 Mark auf Nr 51614 68813
2 Gewinne s 5000 Mark auf Nr 43153 86936
34 Gewinne 3000 Mark auf Nr 1529 2251 12471

16771 17454 18495 25829 27041 34951 37334 38277
43252 47614 51319 55810 61992 65259 66347 67454
70384 71072 72166 74033 77173 85524 86652 86799
87543 89007 94311 95683 97341 98668 99094

39 Gewinne s 1000 Mark auf Nr 4562 10861
13882 25158 28766 30618 35919 37115 37438 39288
41746 43540 45393 45699 46510 50411 52900 53140
5S523 56587 60128 62010 62657 62931 63191 63809
64142 67136 69139 71899 73614 74890 78844 81706
83038 88290 90393 95176 98576

46 Gewinne Z 500 Mark aus Nr 928 4985 7143
9933 10507 14531 15509 16516 17277 21531 21895
22049 22334 29473 38010 39543 39964 41218 42245
42339 42720 44283 45433 47178 47898 50114 52709
52998 56866 57639 58974 58995 59988 63966 67646
69862 74812 78531 80331 84873 86091 89410 90194
91723 97056 97166

122 Gewinne a 300 Mark auf Nr 19 369 1064
1176 2057 3954 4198 5044 6644 8493 9299 13381
17145 18569 18827 18927 21483 21638 22142 22473
23049 23069 23121 23137 23551 23623 23836 25692
26764 28385 29845 30463 30627 30943 32125 33539
34569 35090 35103 35601 37862 38015 38212 38882
41100 41298 41834 42821 44335 46528 47154 48487
48S08 48652 48785 49420 49759 53169 53277 53550
54334 54873 57686 58012 58237 58324 59419 59973
60532 61014 61654 61836 63548 63697 64229 66650
6SS77 68718 71123 71670 71724 71860 72471 72718
73923 75260 76338 77531 78205 78764 78890 78928
79735 80027 81210 81538 82407 82429 82552 83018
83319 84373 85022 85628 85849 86329 87004 87251
87301 87356 88718 90481 90908 93026 94843 94959
95822 96837 96976 97158 97171 99456

Kochkunst Gerätschaften u Naturalien Ausstellung
vom 3 6 Mai in Müllers Bellevne

Schluß
Trugen die inneren unteren Räume des umfangreichen

Ausstellmigslokalcs unverkennbar den Charakter wohlgeführter

Küchen und Keller so boten die oberen und Gartenräume
mehr das Bild einer gewerblichen oder Industrieausstellung
Die eisernen Kochheerde von Hermann Borchers in Braun
schweig die Apparate zum Restaurationsbetriebe von Berger
und Florstedt und Arndt aus Aschersleben die verschiedenen
Maschinen zum Küchenbetriebe von Frauer und Baumart
m Rödelheim die Haustelegraphen Tableaus für Hotels
die dazu gehörigen Druckkontakte elektrischen Klingeln von
Robert Hädicke Mineralwasserapparate von Greßler in
Halle die Korkmaschinen und sonstigen zum Keller dienenden
Artikel von Max Behr in Magdeburg ernteten die volle
Bewunderung aller Sachverständigen und wurden gewiß
nicht unverdientermaßeu mit der silbernen Medaille gekrönt
Vielen Beifall ernteten sowohl durch ihre saubere und ge
schmackvolle Bauart sowie auch durch ihre praktische Einrich
tung die von G Beyer Chr Schmidt A Berger und
C Schellenberg aus Halle Chr Beinhoff in Magdeburg
Otto Gaudeck ebendas ausgestellten Büffets Tische Stühle
Billards und Dekorationsgegenstände Viele Freude bereite
tm während der ganzen Dauer der Ausstellung die Uhlig
schen Musikwerke welche vollständig das Orchester für die
inneren Räume ersetzten während im Freien durch die
Thielscher sche Kapelle angenehmes Concert geboten wurde

So ist denn die Ausstellung nach jeder Richtung hin
als eine vollkommen gelungene und mit großem Geschick
durchgeführte zu betrachten Möge auch sie dienen zur
Förderung und Belebung darniederliegender Industriezweige
und möge sie gewissermaßen ein festes Fundament bilden zu
den späteren verdienstvollen Bestrebungen des jungen Vereins
der Gastwirthe von Halle und Umgegend

Berichtigung In unserem gestrigen Berichte ist
eine Namensverwechseluug vorgekommen Die schönen Fässer
des Herrn W Rauchsuß hat Herr Böttchermeister Wolter jun
in Schönebeck gearbeitet während Herr Kieshaber in Magde
bürg die Holzbildhauerei an denselben ausgeführt hat

Literarisches
Germania Von Johannes Scherr Stuttgart

W Spemann Das 18 Heft dieses Prachtwerkes führt
uns in das eherne Zeitalter der Orthodoxie die sich aus
der Reformation entwickelte Wir lernen zunächst das Leben
auf den Universitäten sowohl das wissenschaftliche wie das
studentische kennen Das letztere mit seinen Auswüchsen
schildert der Verfasser höchst ergötzlich und wird uns auch
ein Bursch damaliger Zeil in kompletter Ausstasfirung bild
lich vorgeführt Von berühmten Männern enthält das Heft
die nach alten Kupferstichen oder Gemälden reprodnzirten
Portraits von Philipp Melanchthon Spener Leibnitz und
Kepler Der treffliche Genremaler Ed Grützner lieferte ein
köstliches Vollbild Beim Klosterwein und ein anderes
zeigt uns in einem an Menzel erinnernden Style Mozart
der bei Hofe vor Kaiser Joseph spielt von Benczur Gyula

Rom Ztg
Soeben erschien das erste Heft April der Deut

schen Monatsblätter Centralorgan für das literarische
Leben der Gegenwart herausgegeben v Heinrich Hart u Julius
Hart Verlag von I Kühtmann s Buchhandlung in Bre
men einer Zeitschrift die schon jetzt bei Presse und Publi
lum die großartigsten Erfolge feiert Inhalt von Heft l
Die Frau des Propheten Erzählung von Hans Herrig
Neue Welt Essay von H Hart Briefe Annette von Droste

Hülshoff s Altgriechische Bühne von Adolf Becker Ge
dichte von Möser Minckwitz Seidel Ein österreichisches
Schloß und eine österreichische Dichterin von E M Aren
Das moderne Feuilletondrama von L dÄzari Mystik
Traum und Poesie von Emmerich Börding Er wird
kommen Novelle von Sacher Masoch Epigramme
Rundschau Der Monat Neue Lyrik Homo sum Sturm
nacht Dramaturgische Skizzen Arthur Grottger u s w
Theaterkorrespondenzen aus Berlin und Wien Miszellen
Korrespondenz

Gleich interessant werden die folgenden Hefte sein die
u v a auch Originalskizzen über die Pariser Weltausstel
lung bringen Abonnementspreis pro Quartal nur 3

Das soeben erschienene vierzehnte Heft der von
Paul Lindau herausgegebenen Monatsschrift Nord
nnd Süd Verlag von Georg Stil ke in Berlin zeich
net sich durch eine Reihe bemerkenswerther Beiträge aus
Neben dem Schlüsse der interessanten Versuche Leopold von
Ranke s über die Geschichte der italienischen Kunst bringt
das Heft zuvörderst eine Novelle aus der Feder Berthold
Auerbach s Der Sohn des Käthchen von Heilbronn ein
Kabinetsstück psychologischer Feinmalerei Heinrich Kruse der
preisgekrönte Dichter der Gräfin folgt ihm mit einem
ebenso formvollendeten wie stimmungsvollen Idyll in Versen
Der Dänholm Mit einer der liebenswürdigsten Erschei

nungen unserer Literatur beschäftigt sich Julius Klaiber s
warm empfundene und zu neuen Ergebnissen gelangende
Studie über seinen nahen Verwandten Wilhelm Hauff
Einen sehr werthvollen Beitrag zur Geschichte der Entwicke
lung des Farbensinnes liefert Franz Delitzsch s Untersuchung
über den Talmud und die Farben Die beiden Aufsätze
von H B Oppenheim Zur Revision der Gewerbeordnung
und von F Reuleaux Ueber Deutschlands gewerbliche Be
strebungen und Aufgaben sind höchst zeitgemäß Renleaux s
Bemerkungen eröffnen wie seine Briefe aus Philadelphia
ganz neue Perspektiven Dem Hefte dient das von Hans
Meyer in Kupfer radirte Portrait Auerbachs als beson
dere Zier

Vermischtes
Berlin 6 Mai Für die Verhandlungen des fünf

ten deutschen Gastwirthstages ist die Tagesordnung vom
Centralvorstande wie folgt festgesetzt worden 1 Entgegen
nahme des Berichtes des Cennalvorstandes über seine Thä
tigkeit während des abgelaufenen Geschäftsjahres und über
die Ausführung der seitens des vierten Gastwirthstages
gefaßten Beschlüsse 2 Kassenbericht Referent Herr Mer
ker Berlin und Dechargeerthälung 3 Antrag Dresden
Eberswalde Beschlußfassung über eine Vorlage gegen die in
der sogenannten Schanknovelle beantragte Wiederaufnahme
der Bedürfnißfrage im Z 33 der Gewerbeordnung Refe
rent Herr Lingke Dresden Korreferent Herr Schernbeck
Eberswalde 4 Antrag Leipzig Stettin Altona das Ver

bandsorgan betreffend Referenten Hr Siedmann Leipzig
Herr Opitz Stettin Herr Meyer Altona 5 Antrag
des Centralbureaus auf Ermäßigung der Verbandsbeiträge

Referent Herr Stolte Berlin 6 Antrag Magdeburg
Unterstützungsgesuche von Verbandsmitgliedern und Vereinen

nur dann zu berücksichtigen wenn dieselben vom Central
bureau empfohlen werden Referent Herr Scheidt Magde
burg 7 Eichungsangelegenheit Referent Herr Müller
Berlin 8 Antrag des Vereins der berliner Weißbier

wirthe betreffend die Exklusion von Verbandswegen 9 An
trag Halle Concessions und Gewerbefragen betreffend
10 Antrag Königsberg Wahl einer Kommission zur Auf
stellung einer Statistik bezüglich des Gastwirthsgewerbes
Referent Herr Schneider Königsberg 11 Annahme des
Verbands Statutes Referent Herr Adloff Hamburg
12 Wahl des Ortes zur Abhaltung des nächsten Gast
wirthstages

Ein Asyl für Trunkfällige soll in derRhein
provinz in Lintors erbaut werden Es handelt sich dabei
um den ersten Versuch der Art auf dem Kontinente über
haupt Nur Amerika besitzt bisher solche Anstalten in
England sind gleichartige Bestrebungen im Werke In
Lintors bei Düsseldorf hat sich das dortige Asyl für ent
lassene Sträflinge nicht durch die Absicht der Begründer
sondern durch die unabweisliche Dringlichkeit der Verhältnisse
zur Heilaustalr für Trunkfällige ausgebildet Unter der
bisherigen bewährten Leitung hofft man auch die neue An
stalt für welche ein Grundstück von 23 Morgen erworben
worden ist erstehen und segensreich wirken zu sehen Die
nicht unbeträchtlichen Bau und Einrichtungskosten sollen zur
Hälfte auf die Liegenschaften in Lintorf angeliehen werden
Die andere Hälfte 30,000 hofft man durch unverzins
liche Darlehen zu 100 5 aufzubringen die allmählich zu
amortisiren sind Das neu zu errichtende Asyl soll im
Stande sein sich selber zu erhalten ohne Kollekten c
ist dasselbe für Unglückliche aus den höheren Gesellschafts
klassen berechnet Die bisher bestehende Anstalt wird in
Folge der Entlastung durch die neu hinzutretende im Stande
sein eine größere Zahl Trnnkfälliger aus den ärmeren
Klassen aufzunehmen Wie die Anstalt die erste in
Deutschland ist so wird sie auch wie bisher aus
allen Provinzen Meldungen entgegennehmen Die Größe
des Schadens und Verderbs in Folge des Trunkes ist
heute in Aller Munde so wird es auch diesem Versuch der
Rettung und Bewahrung einzelner Unglücklicher nicht an
Theilnahme fehlen

Uebersicht der Witterung am 6 Mai 8 u M
Auf der Ostsee hat der Luftdruck wieder rasch zuge

nommen in Irland und am Kanal ist derselbe stark gefal
len mit mäßigen südlichen Winden und regnerischem Wetter
In Central Europa herrscht mit Ausnahme Preußens heitere
Witterung mit unveränderter Wärme im Osten veränder
liches kühleres Wetter in Lappland hat sich der Frost wieder
verstärkt die Winde sind allgemein vorwiegend schwach nur
im nördlichen Norwegen stürmisch

Der Bazar zur Erhaltung von Freibette für
arme Kranke

wird Mittwoch den 8 und Donnerstag den 9 Mai von
Morgens 10 bis Abends 6 Uhr stattfinden Herr Ach
telstetter hat die Güte gehabt uns den großen Saal
seines Hotels zur Stadt Hamburg wiederum für Aus
stellung und Verkauf zur Verfügung zu stellen und bitten
wir die Zwecke des Vereins durch Einkäufe auf dem Bazar
unterstützen zu wollen

Der Vorstand
Lina Mühlmann Johanna v Kaltenborn Emmy Bethcke

Friederike Giefebrecht

Berei für Erdkunde
Sitzung am 8 Mai Abends 8 Uhr

1 Mittheilung über endgültige Begründung der afrika
nischen Gesellschaft in Deutschland und über Anbah
nung eines gesammtdeutschen geographischen Vereins

2 Vortrag des Herrn Professor Dr Hertzberg
Altes nnd Neues von der Balkan Halbinsel

Bekanntmachung
In der Pfingstwoche d I wird in Magdeburg der

2 deutsche Lehrertag abgehalten werden Bei dieser Ge
legenheit beabsichtigt der Lehrerverein neben seiner perma
nenten Lehrmittelausstellung noch eine besondere Ausstellung

aus dem Gebiete der beschreibenden Naturwissen
schaften Anthropologie Zoologie Botanik Mineralogie
und Mikroskopie zu veranstalten Auch die Bücher dieses
Unterrichtszweiges sollen mit zur Ausstellung gelangen doch
behält sich die Ansstellungs Kommission die Auswahl vor

Die Ausstellung soll nicht nur den Besuchern des Lehrer
tages sondern auch den zu gleicher Zeit hier tagenden Na
turforschern und dem übrigen Publikum zugänglich gemacht
werden und ist die Dauer derselben deshalb auf circa
14 Tage berechnet Eine Prämiirung der brauchbaren Aus
stellungsgegenstände durch eine Beurtheilungs Kommission
wird in Aussicht genommen

Es liegt uns besonders daran die Anschauungsmittel
dieses Unterrichtszweiges in der möglichsten Vollständigkeit
vorzuführen deshalb ersuchen wir Verleger und Fabrikanten
dergl Lehrmittel die Ausstellung mit ihren sämmtlichen
Artikeln zu beschicken Die nähern Bedingungen und Ein
sendungsformulare sind durch unsern Vorsitzenden Lehrer
C Schröder Magdeburg Petersstraße 5 zu beziehen

Magdeburg den 10 März 1878
Die Ausstelluugs Kommission

Geehrte Redaktionen werden um Weiterverbreitung
dieser Bekanntmachung gebeten

Verein für Volkswohl
Die Vottsbibliothek ans dem Rathhause ist wieder

geöffnet Dienstag und Freitag von 7 bis 8 Uhr Abends
und Sonntags von 11 bis 12 Uhr
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NachtragLondon 6 Mai Der Korrespondent des Lloyd in
Newyork meldet Rußland habe daselbst abermals fünf große
Dampfer gekauft Der Aufstand in Rumelien ist im
Wachsen begriffen die Hauptmacht der Insurgenten zählt
30,000 Mann dabei sind viele zerstreute kleine Banden
nicht mitgerechnet Es haben sich viele Griechen dem Auf
stande angeschlossen

Den Daily News wird aus Konstantinopel ge
meldet daß die politische Atmosphäre daselbst eine sehr schwüle

ist Die Position des Sultans soll sehr gefährdet sein und
nur die Anwesenheit der Russen in Konstantinopel verhin
derte in der vorigen Woche eine geplante Entthronung Der
Tag für die Erhebung war schon bestimmt die Verschwore
nen änderten jedoch ihren Plan weil sie ungewiß sind welche
Haltung die Russen ihrer Revulution gegenüber einnehmen
werden Das würde natürlich wesentlich von der Tendenz
des Aufstandes abhängen das heißt davon ob er in seinen
Folgen die Situation zu Gunsten der Russen oder Englän
der verändert Augenblicklich ist der englische Einfluß beim
Sultan maßgebend Der Sultan wird jedoch von den Mi
nistern den Paschas und dem Volke gehaßt

Original Telegramme des Halleschen Tageblattes
Wien 7 Mai Die Presse bezeichnet die 60 Mil

lionen Vorlage für eine rein defensive Maßregel die Besetzung
Bosniens gehöre nicht zur Tagesordnung Die Reise Schu
waloffs wird von den Blättern als dem Frieden günstig in
terpretirt

Petersburg 7 Mai Das Journal de St Psters
bourg meint Schuwaloffs Reise bedeute daß in den Ver
handlungen mit London eine präzisere Phase eingetreten sei
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Unser großes Lager selbstgefertigter

St in 11 Md MÄÄ I ls I qlU ttS89
VWlMtSW V Ul SA 8i ubietet die größte Auswahl in nur neuen nnd geschmackvollen Fayous

In Folge unserer Massenfabrikation sind wir in der Lage hochfeine
reinwollene

elegant garnirt hon9 Mark an
11 m reinwoll Cachemir von Mk 4,30 anl in ganz neuen Arrangements von 6 Mk an

i mit Dollman Aermeln von 9 Mark an
i l mit Paletot Aermeln in gut decatirtem engl
Cheviot von 6 Mark an

I 11 l sowie a Iii I n tin größter Auswahl zu bekannt billigen Preisen
Die so beliebten

mit schweren Frangen Stickerei c c von 4 Mark an zu empfehlen
Zu bevorstehender Pflanzung empfiehlt

Iixliiti, V rkvi vi

Vxtt i i u div Sommerblumen billigst die
Gärtnerei v Feldstr 13

Feinste

VMGZ MlRttS
empfiehlt T 2045

gr Ulrich straße 17
Täglich frischen Spargel

auf etI ire1iSQlZAU I ottsris
zum Ausbau der katholischen Kirche zu

Zweibrücken
Ziehung am 3 Sept 1878

Treffer 46,000 20,000 e
Auf 20 Loose ein Treffer

Das Loos kostet 2
Bei größerer Abnahme Rabatt

Die General Agentur
Aug Schuler B Schuler sche

Kaufmann Buchhandlung
Zweibrücken

empfiehlt billigst
Gv/tutttttn gr Steinstr 31

Größtes Lager von
Höh und Metall Ziirzcn
zn billigsten Preisen bei vorkommenden

Fällen

Völveraasse 1
Särge

in allen Größen empfiehlt bei vorkommenden
Fällen zum billigsten Preise H 51407

L Hoffmüller Thalgasse 6

ä Liter
2,25

5 Liter

1 75

l

Mein großes Lager von

MM M Ms Flasche von 75 bis 4

M M
halte bestens empfohlen

Sophienstratze
is a is dem Gymnasium

1 Ctrbeste Spcisekartoffeln verkauft
Diera bei Meißen

Mecklenburger Pferde c Lotterie
Ziehung 22 Mai a c

1081 Gewinne worunter i i W von
10000 und 80 edle Pferde

Qnedlinburger Pferde c Lotterie
Ziehung am 28 Mai a c

1500 Gewinne wor i i W v 6000
Kasseler Pferde Lotterie

Ziehung am 29 Mai a c
1053 Gewinne worunter 1 im Werthe

von 10000
Loose zu obigen Lotterien Z Stück 3

empfehlen rvlr k Aunoneen Cxpedition gr Ulrichstraße 47
Küchenschrank Speiseschrank gepolst

Lehnstuhl Nachtstuhl 3 alte Polster
stühle eich Wasserfläuder Kommode
gebraucht billig zu verkaufen

alte Promenade 20
2 gut und dauerhaft gearbeitete Sopha

sind billig zu verkaufen bei
ZÄ Tapezierer gr Ulrichstr 22g,

4 Leipzigerstraße 98
TLA ÜMör Lartsr LruiuiM

natürlicher nnd billigster Ersatz des Selterswassers von günstigstem Einfluß
auf veraltete aller Schleimhäute sowie das denkbar reinste Erfri
schungsgetränk empfiehlt die

Droguen imd Mineralwasser MMmg

voll M Kr 2LLM LmsriC n FI uvl
ans Buchenholz preisgekröntes Fabrikat

Gefällige Formen große Bequemlichkeit sowie erprobte Soli
dität verbunden mit leichter Handhabung und billigsten Preisen
zeichnen diese Meubles vor allen ähnlichen Fabrikaten in Eisen
oder Holz ganz entschieden aus

gr Steinstratze S8
Fabrik und Lage siir Me blcs Znd stric

LiUixo kesto kroiss

K SS S

vou den eiufachsteu bis zu den elegantesten halten
in reicher Auswahl zu billigsten Preisen stets
vorrkthig und garautireu für gute Ausführung
und Haltbarkeit der Stoffe

H 5 H Lo55 gr UlrWratze 55 Wäsche Fabrik

Lillixo kests

für Bauzwecke bis 9 Zoll Höhe in jeder Länge bis 24 Fuß verkaufe ich zu billigsten
Preisen Größte Auswahl in Schienen und Trägern Auf Wunsch Berechnung der nöthi
gen Tragfähigkeit Guß und Schmiedesachen Merseburgerstraße 38 bei

OKVS S Älli ZISSKVI ZZ5 Z IIUSHtS5i
VOIStKVZRGSLÄMWlGA HerZollKC

GtGZMSLONiG empfehlen billigst

Bauhof 5 Charlotteustratze 2

HöUöL sxtrs kiUiZ

Stück Imit 1 3 uud 3 Frisuren helle und dunkle Farben verkaufe
zn 4 S und 6 Mark pro Stück

LeWgerßraße 6 u 1V4 Zriino
Heute Dienstag den 7 Mai

im Garten Lokal Mirss K
trägen ausgeführt von der Damen Kapellemit Gesangs Vortrügen ausgeführt

Böhmen Anfang 8 Uhr Abends Kapelle aus
Hallescher Beamten Berein

Mittwoch den 8 Mai er gesellige Abendnnterhaltnng mit Damen Fritz
Reuter Borlesung

Weiche Federn zu 30 u 50 das Pfd
verkauft F Keller Magdebur gers 2

Ziegenmilch verkauft Fleischergasse 29

Küchenschrank Kleiderschrank verk Schülersh 1,1

Einige Fuhren alte Bruchsteine zu verkaufen

Baderei 4

Magdeburger Sauerkohl
harte saure Gurken von bekannter Güte in
schocken u im Einzelnen empfiehlt

F Töpel Gerbergasse 8
Feinste Tafelbutter ö O 1 05 bei

Herm Bäutsch Rathhausgasse 18

Montag den 13 Mai und folgende
Tage von Vormittags 9 Uhr an sollen
sämmtliche Waaren des sich in Liquida
tion befind Geschäfts von H
kvi,8tviuiuilaiiv 8 Stadt Zürich
am Markte durch mich meistbietend gegen
gleich baare Zahlung versteigert werden als
Kleiderstoffe Kattune Jaconettes Tücher aller
Art Jaquettes Umhänge und noch mehrere
andere Sachen

Halle a/S den 4 Mai 1878

Auctions Kommissar

Mittwoch den 8 Mai Nachmittags
von 2 Uhr an versteigere ich wegen Um
zugs gr Wallstraße 1 1 Treppe allhier
einen sehr schönen eichenen Kommodenschrank

6 Stück neue Rohrlehnstühle Spiegel eine
eiserne Bettstelle gute Bilder eine Partie
seine Tisch und Bettwäsche Porzellan Haus
und Küchengeräthe

I II
Auctions Kommissar u ger Taxator

Segeii Motte
Echt Juchtenleder Abfall Z A 40 Pfg

Verkauf Niemeyerstraße 1 u Lederhandlung
C Äästner Bechershof 5

Tscherkessenhahn verk billig gr Berlin 10
Kinderbettstelle zu verk Georgstr la
Häuser bei Wittekind verkauft billig

Franckenspl 7 Das 7 u 600 H anszul
Hundelvagen zu verk Land wehrstr 18

SekrMr Vertikos Kommoden Schränke
Tische verkauft billig Kaulenberg 3

Sophas Matratzen u Bettstellen emps
billi gst FV/i/k Tapezierer gr Ulrichst r 52

Kleidersekretäre und Bettstellen gute
Arbeit verkauft billig kl Schlamm 1

II syvahaohT
uzuchzu rzgn pajoj Onjsö qaim zuvhzjsnv
sctouPT uu vlpjZK NZWN IW MD

Mittwoch den 8 Mai
Mek mittu s oueert
Anfang 4 Uhr Entree 30

Stadtmusikdire ctor

MMMM888
Donnerstag den 9 Mai

Lrossss bsM Lonesit
von der Capelle des 3 Bat Füsilier

Regiments Nr 36
Ansang 7 /z Uhr Entrse A Person 30

Stabshornist

Z U öSSS Z

i Postftraße
RIHeute Mittwoch als den 8 Mai

Z ÄlhlUll MO

Münchner Zieller
Mittwoch Gesellschaftstag

Frischen Matz nnd Kaffeekuchen
Pfandschein gesunden Naumann Abzu

holen bei gr Ulrichstr 61Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eins Beilage
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